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S.04.01 — Titigkeiten nach Lindern

Allgemeine Bemerkungen:

Dieser Abschnitt bezieht sich auf die jéhrliche Ubermittlung von Informationen
fiir einzelne Unternehmen.

Dieser Meldebogen ist aus Sicht der Rechnungslegung auszufiillen, d. h. geméif
den nationalen Rechnungslegungsvorschriften oder den IFRS, sofern diese als
nationale Rechnungslegungsvorschriften anerkannt sind. Bei den Angaben sind
allerdings die in Anhang I der Delegierten Verordnung (EU) 2015/35 definierten
Geschiftsbereiche zugrunde zu legen. Ansatz und Bewertung miissen dabei die
gleichen sein wie im verdffentlichten Abschluss; ein erneuter Ansatz oder eine
erneute Bewertung ist nicht erforderlich, aufler fiir die Einstufung in Investment-
vertrdge und Versicherungsvertrige, soweit eine solche auch im Abschluss vor-
genommen wird. In diesem Meldebogen sind alle Versicherungsgeschifte aus-
zuweisen, und zwar unabhingig davon, ob im Abschluss moglicherweise eine
abweichende Einstufung in Investmentvertrige und Versicherungsvertrige
erfolgt.

Wenn das Versicherungs- oder Riickversicherungsunternehmen auflerhalb seines
Sitzlandes geschéftlich tdtig ist, sind die Angaben nach Herkunftsland, allen
anderen Landern des Europdischen Wirtschaftsraums (EWR-Léndern) und we-
sentlichen Nicht-EWR-Léandern zu unterteilen.

a) In Bezug auf EWR-Lander sind folgende Angaben vorzulegen:
i. vom Unternehmen im Herkunftsland gezeichnete Geschifte;

ii. vom Unternehmen in anderen EWR-Lindern im Rahmen der Dienstleis-
tungsfreiheit (Freedom to Provide Services, ,,FPS*) gezeichnete Geschifte;

iii. von den Zweigniederlassungen des Unternehmens in EWR-Landern in
diesen Landern gezeichnete Geschifte;

iv. von den einzelnen Zweigniederlassungen des Unternehmens in EWR-Léan-
dern im Rahmen der Dienstleistungsfreiheit gezeichnete Geschifte in an-
deren EWR-Léndern;

v. vom Unternehmen oder einer seiner Zweigniederlassungen in EWR-Lén-
dern im Rahmen der Dienstleistungsfreiheit im Land gebuchte Primien;

b

=~

Die Angaben fiir Nicht-EWR-Lénder sind als wesentlich einzustufen und zu
berichten, wenn dies erforderlich ist, um mindestens 90 % der gebuchten
Bruttopramien zu belegen, oder wenn die gebuchten Bruttopramien aus einem
Nicht-EWR-Land 5 % der insgesamt gebuchten Bruttoprdmien iibersteigen.

c) Die Angaben, die nicht nach Nicht-EWR-Léndern aufgeschliisselt werden,
sind als Summe zu berichten. Die Zuordnung zu einem Land richtet sich
nach dem Ort, an dem das Versicherungsgeschift abgeschlossen wird, so
dass Geschifte, die eine Zweigniederlassung im Rahmen der Dienstleistungs-
freiheit tétigt, dem Land zugeordnet werden, in dem sich die Zweignieder-
lassung befindet.

Die Angaben sind sowohl fiir das Direktversicherungsgeschéft als auch fiir das
ibernommene Riickversicherungsgeschift brutto, ohne Abzug des zedierten
Riickversicherungsgeschifts, anzugeben.
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ELEMENT

HINWEISE

70010

Geschiftsbereich

Angabe des Geschiftsbereichs gemédll Anhang 1 der Delegierten
Verordnung (EU) 2015/35, auf den sich die Meldung bezieht. Aus
der folgenden erschopfenden Liste ist eine Option auszuwihlen:

1 — Krankheitskostenversicherung

2 — Einkommensersatzversicherung

3 — Arbeitsunfallversicherung

4 — Kraftfahrzeughaftpflichtversicherung

5 — Sonstige Kraftfahrtversicherung

6 — See-, Luftfahrt- und Transportversicherung

7 — Feuer- und andere Sachversicherungen

8 — Allgemeine Haftpflichtversicherung

9 — Kredit- und Kautionsversicherung

10 — Rechtsschutzversicherung

11 — Beistand

12 — Versicherung gegen verschiedene finanzielle Verluste
13 — Proportionale Krankheitskostenriickversicherung

14 — Proportionale Einkommensersatzriickversicherung

15 — Proportionale Arbeitsunfallriickversicherung

16 — Proportionale Kraftfahrzeughaftpflichtriickversicherung
17 — Proportionale Kraftfahrtriickversicherung

18 — Proportionale See-, Luftfahrt- und Transportriickversicherung

19 — Proportionale Riickversicherung fiir Feuer- und andere Sach-
schiden

20 — Proportionale allgemeine Haftpflichtriickversicherung
21 — Proportionale Kredit- und Kautionsriickversicherung
22 — Proportionale Rechtsschutzriickversicherung

23 — Proportionale Beistandsriickversicherung

24 — Proportionale Riickversicherung gegen verschiedene finan-
zielle Verluste

25 — Nichtproportionale Krankenriickversicherung
26 — Nichtproportionale Unfallriickversicherung

27 — Nichtproportionale See-, Luftfahrt- und Transportriickversiche-
rung.

28 — Nichtproportionale Sachriickversicherung

29 — Krankenversicherung

30 — Versicherung mit Uberschussbeteiligung

31 — Indexgebundene und fondsgebundene Versicherung
32 — Sonstige Lebensversicherung

33 — Renten aus Nichtlebensversicherungsvertrdgen und im Zusam-
menhang mit Krankenversicherungsverpflichtungen

34 — Renten aus Nichtlebensversicherungsvertragen und im Zusam-
menhang mit anderen Versicherungsverpflichtungen (mit Ausnahme
von Krankenversicherungsverpflichtungen)

35 — Krankenriickversicherung

36 — Lebensriickversicherung
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ELEMENT HINWEISE
C0010 Unternehmen — vom Unter- | Betrag der vom Unternehmen im Herkunftsland gezeichneten Ge-
nehmen im Herkunftsland ge- | schifte.
ichnet haft . . . .
zeichnete Geschifte Ausgenommen hiervon sind die von Zweigniederlassungen
gezeichneten Geschéfte und die Geschéfte, die das Unternehmen
im Rahmen der Dienstleistungsfreiheit in den EWR-Léndern
gezeichnet hat.

C0020 Unternehmen — vom Unter- | Geschifte, die das Unternehmen im Rahmen der Dienstleistungsfrei-
nehmen im Rahmen der heit in anderen EWR-Léndern als dem Herkunftsland gezeichnet hat.
Dienstleistungsfreiheit in an- . . . L
deren EWR-Lindern als dem | Ausgenommen hiervon sind die von den Zweigniederlassungen ge-
Herkunftsland gezeichnete zeichneten Geschifte.

Geschifte

C0030 Unternehmen — von Geschifte, die EWR-Zweigniederlassungen im Rahmen der Dienst-
EWR-Zweigniederlassungen leistungsfreiheit im Herkunftsland gezeichnet haben.

im Rahmen der Dienstleis-
tungsfreiheit im Herkunftsland
gezeichnete Geschifte

C0040 Alle EWR-Liander — von al- | Von den EWR-Zweigniederlassungen in ihren jeweiligen Lindern
len EWR-Zweigniederlassun- | gezeichnete Geschifte insgesamt.
gen in ihren jeweiligen Lén- L . Lo
dern gezeichnete Geschifte Dies ist die Summe des Elements C0080 fiir alle Zweigniederlassun-
insgesamt gen.

C0050 Alle EWR-Liander — von al- | Von den EWR-Zweigniederlassungen in anderen EWR-Léndern im
len EWR-Zweigniederlassun- | Rahmen der Dienstleistungsfreiheit gezeichnete Geschéfte insgesamt.
gen im Rahmen der Dienst- L . L
leistungsfreiheit gezeichnete Dies ist die Summe des Elements C0090 fiir alle Zweigniederlassun-
Geschiifte insgesamt gen.

C0060 Alle EWR-Léinder — vom » M2 Gesamtheit der Geschiifte, die das Unternehmen und simtliche
Unternehmen und sémtlichen | EWR-Zweigniederlassungen in EWR-Léndern, in denen sie nicht
EWR-Zweigniederlassungen ansidssig sind, im Rahmen der Dienstleistungsfreiheit gezeichnet ha-
im Rahmen der Dienstleis- ben, ohne die von Zweigniederlassungen im Herkunftsland des Un-
tungsfreiheit gezeichnete Ge- | ternehmens im Rahmen der Dienstleistungsfreiheit gezeichneten Ge-
schifte insgesamt schifte.

Dies st die Summe des Elements C0100 fur das Unternehmen
und alle Zweigniederlassungen.

C0070 Von allen Zweigniederlassun- | Betrag der Geschifte, die von allen aulerhalb des EWR anséssigen
gen aullerhalb des EWR ge- Zweigniederlassungen gezeichnet wurden.
zeichnete Geschifte insgesamt

C0080 Nach EWR-Land — von der | Gezeichnete Geschifte der im betreffenden EWR-Land ansissigen
im betreffenden EWR-Land Zweigniederlassung in diesem Land.
anséssigen Zweigniederlas-
sung in diesem Land gezeich-
nete Geschifte

C0090 Nach EWR-Land — von der | Betrag der gezeichneten Geschifte der EWR-Zweigniederlassung in

im betreffenden EWR-Land
anséssigen Zweigniederlas-
sung im Rahmen der Dienst-
leistungsfreiheit gezeichnete
Geschifte

EWR-Léndern, in denen sie nicht anséssig ist.



ckloss
Texteingabe
Ausgenommen hiervon sind die von Zweigniederlassungen
gezeichneten Geschäfte und die Geschäfte, die das Unternehmen
im Rahmen der Dienstleistungsfreiheit in den EWR-Ländern
gezeichnet hat.

ckloss
Texteingabe
Dies ist die Summe des Elements C0100 für das Unternehmen
und alle Zweigniederlassungen.
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ELEMENT

HINWEISE

C0100

Nach EWR-Land — vom
Unternehmen oder einer
EWR-Zweigniederlassung im
Rahmen der Dienstleistungs-
freiheit gezeichnete Geschifte
im betreffenden Land

Betrag des im Rahmen der Dienstleistungsfreiheit vom Unternehmen
oder einer beliebigen EWR-Zweigniederlassung gezeichneten Ge-
schifts im betreffenden Land.

Diese Spalte ist fiir alle EWR-Linder auszufiillen, in denen das
Unternehmen oder eine seiner Zweigniederlassungen im Rahmen
der Dienstleistungsfreiheit geschéftlich tétig ist, mit Ausnahme des
Herkunftslandes. Fiir Letzteres ist der betreffende Betrag im Element
C0030 anzugeben.

C0110

Nach wesentlichen
Nicht-EWR-Léndern — von
Zweigniederlassungen in we-
sentlichen Nicht-EWR-Lén-
dern gezeichnete Geschifte

Betrag der Geschifte, die in wesentlichen Nicht-EWR-Landern an-
sdssige Zweigniederlassungen in diesen Léndern gezeichnet haben.

R0010/C0080

Land

Code des EWR-Landes, in dem die Zweigniederlassung anséssig ist,
gemal ISO 3166-1 Alpha-2.

R0010/C0090

Nach EWR-Land — Land

Code des EWR-Landes, in dem die Zweigniederlassung anséssig ist,
gemdl ISO 3166-1 Alpha-2.

R0010/C0100

Nach EWR-Land — Land

Code des EWR-Landes, in dem im Rahmen der Dienstleistungsfrei-
heit Geschifte getétigt werden, gemifl ISO 3166-1 Alpha-2.

R0010/C0110

Nach wesentlichen
Nicht-EWR-Léandern — Land

Code des Nicht-EWR-Landes, in dem die Zweigniederlassung ansés-
sig ist, gemidl ISO 3166-1 Alpha-2.

R0020

Gebuchte Pramien

Definition fiir gebuchte Pramien gemif Richtlinie 91/674/EWG, so-
fern anwendbar: Die ,,gebuchten Bruttobeitrige* umfassen alle wih-
rend des Geschiftsjahres fiir die Versicherungsvertrage falligen Bei-
trage, unabhingig davon, ob sich diese Beitrdge ganz oder teilweise
auf ein spéteres Geschéftsjahr beziehen.

R0030

Aufwendungen fiir Versiche-
rungsfille

Definition fiir Aufwendungen fiir Versicherungsfille im Berichtszeit-
raum gemif Richtlinie 91/674/EWG, sofern anwendbar: Summe der
Zahlungen fiir Versicherungsfille und der Verdnderung der Riick-
stellung fiir Versicherungsfille wiahrend des Geschiftsjahres im Zu-
sammenhang mit Versicherungsvertrigen.

Ausgenommen hiervon sind Aufwendungen fiir Schadensregulierung.

R0040

Provisionen

Abschlusskosten, einschlieBlich Verlangerungsaufwendungen, die auf
der Ebene des einzelnen Versicherungsvertrags anfallen und dem
Unternehmen durch dessen Ausstellung entstehen. Hierunter fallen
Provisionskosten sowie die Kosten fiir den Verkauf, die Zeichnung
und die Initiierung eines ausgestellten Versicherungsvertrags. Auch
Bewegungen abgegrenzter Abschlusskosten fallen darunter.

Die Definition gilt entsprechend auch fiir Riickversicherungsunter-
nehmen.

S.04.02 — Angaben zu Zweig 10 von Anhang I Teil A der Solvabilitit-11-
Richtlinie, ausschliefllich der Haftung des Frachtfiihrers

Allgemeine Bemerkungen:

Dieser Abschnitt bezieht sich auf die jihrliche Ubermittlung von Informationen
fiir einzelne Unternehmen.

Dieser Meldebogen ist gemal Artikel 159 der Richtlinie 2009/138/EG auszufiil-
len und betrifft ausschlieBlich das Direktversicherungsgeschift.

Die zu tibermittelnden Angaben beziehen sich auf die im Rahmen der Dienst-
leistungsfreiheit getitigten Geschifte nach EWR-Landern, wobei die Geschéfte
nach Zweigniederlassung und Dienstleistungsfreiheit gesondert aufzufiihren sind.
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ELEMENT

HINWEISE

C0010/R0010 | Land Code des EWR-Landes, in dem die Zweigniederlassung anséssig ist, ge-
mil ISO 3166-1 Alpha-2.

C0010/R0020 | Unternechmen — Dienst- | Zahl der Versicherungsfille in Bezug auf die Geschiftstitigkeit des Unter-
leistungsfreiheit — H&u- | nehmens im Rahmen der Dienstleistungsfreiheit, die im Hinblick auf
figkeit von Ansprichen | Zweig 10 von Anhang I Teil A der Solvabilitdt-I1I-Richtlinie (ausschlief3-
aus Kraftfahrzeughaft- lich der Haftung des Frachtfiihrers) eingetreten sind, im Durchschnitt der
pflicht (ausschliellich versicherten Fahrzeuge im Berichtszeitraum. Der Durchschnitt der ver-
der Haftung des Fracht- | sicherten Fahrzeuge wird aus der Zahl der versicherten Fahrzeuge zum
fithrers) Ende des Berichtsjahres und der Zahl der versicherten Fahrzeuge zum

Ende des dem Berichtsjahr vorangehenden Jahres gemittelt. Versiche-
rungsfille, bei denen keine Anspriiche entstanden, werden nicht beriick-
sichtigt.

C0010/R0030 | Unternechmen — Dienst- | Durchschnittliche Hoéhe der Anspriiche aus Versicherungsfillen in Bezug
leistungsfreiheit — auf die Geschiftstitigkeit des Unternehmens im Rahmen der Dienstleis-
durchschnittliche Kosten | tungsfreiheit, die im Hinblick auf Zweig 10 von Anhang I Teil A der
fiir Anspriiche aus Solvabilitat-1I-Richtlinie (ausschlieBlich der Haftung des Frachtfiihrers)
Kraftfahrzeughaftpflicht | eingetreten sind, ermittelt durch Division des Betrags der félligen Ansprii-
(ausschlieBlich der Haf- | che durch die Zahl der eingetretenen Versicherungsfille. Versicherungs-
tung des Frachtfiihrers) falle, bei denen keine Anspriiche entstanden, werden nicht beriicksichtigt.

C0020/R0020 | Zweigniederlassung — Zahl der Versicherungsfille in Bezug auf die Geschéftstéitigkeit im Land
Haufigkeit von Ansprii- | der Zweigniederlassung, die im Hinblick auf Zweig 10 von Anhang I Teil
chen aus Kraftfahrzeug- | A der Solvabilitét-II-Richtlinie (ausschlieBlich der Haftung des Frachtfiih-
haftpflicht (ausschlief- rers) eingetreten sind, im Durchschnitt der versicherten Fahrzeuge im
lich der Haftung des Berichtszeitraum. Der Durchschnitt der versicherten Fahrzeuge wird aus
Frachtfiihrers) der Zahl der versicherten Fahrzeuge zum Ende des Berichtsjahres und der

Zahl der versicherten Fahrzeuge zum Ende des dem Berichtsjahr voran-
gehenden Jahres gemittelt. Versicherungsfille, bei denen keine Anspriiche
entstanden, werden nicht beriicksichtigt.

C0030/R0020 | Dienstleistungsfreiheit — | Zahl der Versicherungsfélle in Bezug auf die Geschiftstitigkeit im Rah-
Haufigkeit von Ansprii- | men der Dienstleistungsfreiheit, die im Hinblick auf Zweig 10 von An-
chen aus Kraftfahrzeug- | hang I Teil A der Solvabilitit-II-Richtlinie (ausschlielich der Haftung des
haftpflicht (ausschlief3- Frachtfiihrers) eingetreten sind, im Durchschnitt der versicherten Fahr-
lich der Haftung des zeuge im Berichtszeitraum. Der Durchschnitt der versicherten Fahrzeuge
Frachtfiihrers) wird aus der Zahl der versicherten Fahrzeuge zum Ende des Berichtsjahres

und der Zahl der versicherten Fahrzeuge zum Ende des dem Berichtsjahr
vorangehenden Jahres gemittelt. Versicherungsfille, bei denen keine An-
spriiche entstanden, werden nicht beriicksichtigt.

C0020/R0030 | Zweigniederlassung — Durchschnittliche Hohe der Anspriiche aus Versicherungsfillen, auf-
durchschnittliche Kosten | geschliisselt nach Zweigniederlassungen in Bezug auf die Geschéftstatig-
fiir Anspriiche aus keit im Land der Niederlassung, im Hinblick auf Zweig 10 von Anhang I
Kraftfahrzeughaftpflicht | Teil A der Solvabilitit-II-Richtlinie (ausschlieflich der Haftung des
(ausschlieBlich der Haf- | Frachtfiihrers), ermittelt durch Division des Betrags der falligen Anspriiche
tung des Frachtfiihrers) durch die Zahl der eingetretenen Versicherungsfille. Versicherungsfille,

bei denen keine Anspriiche entstanden, werden nicht beriicksichtigt.

C0030/R0030 | Dienstleistungsfreiheit — | Durchschnittliche Hohe der Anspriiche aus Versicherungsféllen, auf-

durchschnittliche Kosten
fiir Anspriiche aus
Kraftfahrzeughaftpflicht
(ausschlieBlich der Haf-
tung des Frachtfiihrers)

geschliisselt nach Zweigniederlassungen, in Bezug auf die Geschiftstitig-
keit im Rahmen der Dienstleistungsfreiheit, im Hinblick auf Zweig 10 von
Anhang I Teil A der Solvabilitit-l1I-Richtlinie (ausschlieBlich der Haftung
des Frachtfiihrers), ermittelt durch Division des Betrags der félligen An-
spriiche durch die Zahl der eingetretenen Versicherungsfille. Versiche-
rungsfille, bei denen keine Anspriiche entstanden, werden nicht beriick-
sichtigt.






